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2. Rapport Sill' les travaux du Bureau central de l' Association geodesique 
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3. Beiträge zur Kenntnis der Polbewegung. Von E. PRZYBYLLOK . 250 " 
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du Danemark 1816 -1916, publie par le General V. H. O. MADSEN, Di­
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Copenhague . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . <.. 100 " 

5. Resultate des Internationalen Breitendienstes. Band V. Von B. WANACH. 
Mit 2 Tafeln und 9 Textfiguren. Berlin 1916 . . . . . . . . . " 800 " 

(-l. Astronomisch-geodätische Arbeiten in der Schweiz (Fortsetzung der 
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tenue au Palais federal a Berne le 13cr mai 1916. Neucbatel 1916 " 50" 
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über 

die Tätigkeit des Zentral bureaus der Internationalen Erdmessung 
im Jahre 1917 

nebst dem Arbeitsplan für 1918.*) 

A. Wjssenschaftliche Tätigkeit. 

1. BerechnulJgen für das europäische Lota hweichullgssystem. 
2. Der Internationale Bl'eitendienst. 
3. Sch,reremessllngen. 

4. Beobachtungen zur Bestimmung der Bewegung des Lotes unter dem Einfluß 
von Mond und Sonne. 
Verschiedenes. 

Das Zentral bureau hat im Berichtsjahre einen tief eingreifenden Verlust erlitten: 
3m 13. Juni verschied im Alter VOll fast 74: Jahren, nach schweren Leiden, an den 
Folgen eines im August des vorhergehenueu Jahres erlittenen Schlaganfalls, sein Direktor, 
Herr Geheimer Ober-Regierungsrat Prof. Dr. ~t.'~nB. F. R. HELMI<~T. Seit 1886 an der 
Spitze des Zentralbureaus stehelld, war er auf allen Gebieten der Erdmessung tätig, 
fördernd und anregend. ~achrufe auf den Verstorbenen sind erschienen in den Astron. 
Nacltrichten. NI'. 4:894, von L. KRl'm:R; in del'Vierteljahrsschrift der Astron. Gesell­
schaft, 1918 NI'. 1, VOll B. "\,,",\.\'ACH; in der Zeitschrift für Ye1'1nessungswesen, Heft 10, 
von O. EGGEwr: in der oestcl'reichischen Zeitschrift tur Yennessungswesen, NI'. 7/8, von 
R. S('lIr;vIA:-\x lllldin der Zeitschrift: Die Nafnrll'issenschaften, Heft 42, von "\V. SCHWEYDAR. 

*) Der .\rbeitsplall ist bei jedem eimwlnell ('ebiete el'siehtlich. 
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1. 

Berechnungen für das europäische Lotabweichungssystem. 

Die von Herrn Prof. (lALI.E ausgeführten Reehllllllgen für die Läugl'ngradmessll\l~ 
in 48° Breite bezogen sich auf die Vergleichuug der ihr angehörigen Grundlinien, und 
daran anschließelId auf die Ableituug des Einflusses, den die Hinzllllahme einer zweiten 
Grundlinie auf die geodätischen Linien ausübt. Die linearen Längen der geodätischen 
Linien sind llämlieh zlllläe1u:it auf eine einzige Grundlinie bezogen worden. Für die 
geodätischen Li 11 ien Brest-Paris und Paris - Straßbnrg, cl ie auf GrulHl dl'r Basis von 
}Iehltl hergeleitet ,yonll'u sind, wurde nun noch die Basis VOll Oberhergheim herangezogen. 
Die ge9dätischen Linien Amauee-StraßlJurg undStraI1burg-Kirchheim, die auf der Basis 
von Oberhergheilll bemhell, wurden tlie erstere Iloch an (lie Basis von Ensisheim, die 
letztere noeh an die Basis yon Bonn allgeschlossen. Die auf die alte IJayerische GJ'lllld­
I i nie bei }[ünchell sich st ätzenden geodät ischell Li nien Kireltheim - }[ünchell - Aste n er­
hielten Yerbessernllgen infolge dps Anschlusses an die Grumllinien ';'Oll Oberhergheim 
und von Hall. Zu dem geodätischen Linil'llzl1g Asten-Kremsmüllster-Laaerberg­
Szechenyil11'gy-StrazsahaIOlu----Basis HOlllall N., dessen Bogenlängen sämtlil"h mit der 
.J osephstadter Basis berel"h nl't si 11 d, ,yurdL'1I der Reihe nach lIip (inllHlIi nil'1l yon Klein­
münchen. Kranichsfehl. Wil'npr Neustadt, Szatmär und _Roman N (in der Jloldau) hinzu­
genommell. Dil' Herkitullg der YerlJessernnl.(en der rnssisclll'n geodätischen Linien VOll 

Basis Homall bis Astrachan kann erst spüter l'rfolgen. 

Herr Professor l\ni'oEH hat die in Polhilhe und Azimut, bestimlllten StationeIl 
HuiJertllSlll'rg. Peü'rsiJ('rg. SeplJl'l"g, ]lIsplslJPrg, Herlmles, l\[eiL~ller ulHl l'allfsteill mittels 
der Lotab,yeichullgsgleidlllllgen yon Brocken auf den Zentralpul1kt Hauenberg des astro­
nomisch-geodätischen Netzes r. Ordnllllg in Norddeutschland bezogen, indt'lll für diese 
PUllkte der i'J-gliedrige Ausdruck dl'r LotahweiehulI,l.(ün in 1; lind I. aufgestellt wurde. 

nie vorstelwlld angegebencn Arbeiten sind illl G-eodätisehen Institut aw;geführt 
worden. 

2. 

Der Internationale Breitendienst. 

Die Beobachtullgstätigkeit hat keine Veräll(l~.nlllg gl'gen das Vorjahr erfahren, 
soweit das Zentralbllreau llarüber unterrichtet ist. Uber rl'schanljni liegen auch jetzt 
noch keinc weiteren Xachrichtell vor. Aus Mizusawa und Carloforte sind (lie Beob­
achtungsbücher im ganzen regelmäßig eingelaufen, aus Ukiah wurden llhotographische 
Kopien der Original beobachtungen geschickt, (li8 zum r..J.'eil mit Verspätung eintrafen. 
Wie früher erfolgte die Zusendung durch Vermittelung des ständigen Sekretärs deI' 
Internationalen Erdlllessung, Herrn Prof. Dr. YAX DE SAXDE R\KHUYZE.,. 

Die Anzahl der Beobaehtullgen im .TahJ"(~ 191G, die im vorjähri.gen Bericht noch 
nicht vollständig mitgeteilt wt'nlel! kOl!lltt', hetl"ll~: 

il! ~Iizusawa 1945 Sternpaare, 
"Carloforte 2-U8 

" " Ukiah 1112 
" 

Im Berichtsjahr ist die Anzahl der Beobachtungell 

in }lizlls<lwa 1950 Stcrnpaare, 
"Carloforte 2;;54 

" " Ukiah Hi14 
" 

(ohne SeI)temlJcr). 
Als IB e 0 b ach t e r waren tätig die Herren: 

Prof. Dr. H. Knrcu.-l. und Dr. 1\1. H.\SHlMO'['() in l\iizusawa. 
Dr. G. BE~u'oR.-\.I) und Dr. V. FOX'l'.-I.NA in Carloforte, 
Dr. W. F. MgYEI{ und ::vr. 'J'. t::l. YANA:;EK in Ukiah. 

Wie in dell Vorjahren wurde die laufendL' Reduktion der Beobachtungen gleich 
nach Eingang der Beobachtungsbücher vom Obsernttor im (J"eoclätischen Im;titut. Herrn 
Prof. B. W.-I.NAUH ullter Mithilft' der Hee1!lIer: Herrn o. SOHii'WI.;Lll, Frau HRE~H'; ulld Fräulein 
,JUNlHNllHE,\,.; ausgeführt. 

Die VerzeichllisSf' der seheillharen DPldinatiollen, vom 7. Dezemhel' 1917 bis 
6. Dezt'lIlber 1D18. die wil'(lt~1' VOll HplTn Prof. ,V.\X.\I'H, mit Unterstützung von 'Ji'r;l\l HEE";E, 
auf G-rund !leI' Kom;tauti'1l A, B, C, n des Berliner Jahrbuches berechnet sind, gingen 
am 21. Dezember an Herm Prof. VAN Dr] SA:\IlE R\KHUYZK\"' zur Weitl'rbeförclerung an die 
StationeIl ab. 

Vorläufige Ergp!lIlisse des Breitendiullstes für nll/; hat H(~rr Prof. \VANAUH in 
~r. 4908 der AstronUlllisdlmt Xacltrichten vel'öffentlicht; sie ergeben keinc systematische 
A Jldl~nHlg des Koonlinatt'1I1mfangspllnldes gegenüher (len vorläufigen Werten für 1!l15. 

• B. 
Schweremessungen. 

Das Beobaehtullgsmaterial der relativen Schweremessungen hat wie bisher 
Herr Prof. BOHlt.-l.tltl gesammelt um] weiter hearbeitet. Im Berichtsjahrwar der Zuwachs an 
nenen Messungen nur gering, möglicherweise ist jedoch ein Teil dieser Arbeitenillfolge 
des Kriegsznstandcs nicht zur Kenntnis des Zelltralbnreaus gekommen. In Ungarn 
wurden die Ergebnisse für <len Anschluß der Referenzstation Budapest an das Potsd~mer 
Schweresystem veröffentlicht. Die Schweiz hat ihre Arbeiten auf dem Gt:'biet der rela­
tiven Schweremessung heständig fortgesetzt, so daß sie gegenwärtig mit (}inem Netz erst­
klassiger Schwerestat ionen nahezu gleichmäßig bedeckt ist. 

Seit dem letzten Schwerebericht in den" Verhanlllwn.gen cler XVII. all.gemeinen 
Kont'el·enz" sind dem Zentral bureau nmd 1300 neue Stationen angemcldet worden, von 
denen H;7 in endgiiltigerForm veriiffelltlieht sind. Den größten Beitrag hierzll hahen 

l. 
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die Vl'rt'inigtell Htaateu von Nord-AlIll'rika geliefert. Die (jesallltzahl der StationeIl des 
internatiollalen Schwerenelzes beträgt jetzt B200. 

Die 'l'abellell zur isostatischeIl Reduktioll der Schwerkraft unter Berücksiehtigung 
der Seehöhe der Htation wurden VOll Herrn O. MEl:';:'<XF.R dl'l1ckfertig gemacht und rilit einem 
erläuternden 'l'ext au die At>tnJ/tomtschen Nachrichten geschickt; der Dl'lIck dürfte in 
kurzem erfolgen. 

Eine isostatische Bearbeitung weiterer Hchwürkraftstationen mußte auch in diesem 
Jahre wegen der Unmöglichkeit der Beschaffung des dazu notwendigen kartographischen 
:Materials unterbleibell. . 

Eine Zusammenstellung der bisher üu Geodätischeu Institut von den Herren 
O. MEli'lSNER UiHl Dr. E . HÜßNER Isostatisch reduzierten Schwerestationen soll deIilllächst 
erfolgen. 

4. 

Lotbewegung. 

Die Registrierullg der Bewegung de r HorizontaJIlendel, dieill einem Schacllt in 
Frl'iberg ill Sachsen ill 189 Meter 'l'ide zum Studium der Deformatio)) der Erde durch 
Sonue ulld MOlld aufgestellt sind, kOBute auch im vergallgeJ)en Jahre trotz mallcberlei 
Schwierigkeiten fortgesetzt werdeu. Die Aufstellung in der Heuell Pendelkamml'r. über 
llie im Vorjahr berichtet "'urde, hat sich gut bewährt. 1m ganzeu sind jetzt sechs Bt'­
uuachtungsjahre vorhanden. Die Ergebnisse der erstell füllf JaJm' sind zwar VOll Hel'l'll 
Prof. S('HWEYDAH abgeleitet wordeu, kOlJuten aber Iloch nicht dem Druck über~cb(lU werden; 
sie liefel'1l einen wertvollen Beitrag zur Bestimlllllllg der Elastizität der Enle. 

Verschiedenes. 

.I )ie photographisch registrierende EÖTVös'sche Dreh"Tage des Geodätischell 1u­
stit uts ist nach vorheriger Llltl>rsllChullg uud BestilllJlluug ihrer Konstanten von Herrn 
Pruf. t!('HWEYDAR zu Messuugl~ll der Allderungen der Schwerkraft in der ))orddeutscheu 
'l'iefebellp bl'llutzt worden. - Auf Grund der -hierbei gewollnellen Erfahrungell ließ Prof. 
SmwE\'DAR an dem Instrumeut Umbauten vornehmen. Es wurde auch eine photographische 
Registrienlllg der 'remperatur des Innenraumes des Instrumentes eingeführt: 

Herr Prof. HAASEMANN hat die Dichtekollstante VOll vier neuen, dem Geodätischen 
Institut gehörig('ll Nickelstahlpendeln bestimmt; einmal unter Zufüguug eines von der 
(~uadratwUl'zel lIes Luftdrucks abhängigen · Gliedes, das andere Mal ohne dieses Glied. 
Im ersteren Falle ergaben sich aus drei Beobachtullgsreiheu stärker abweichende Werte 
der K01lstanten, als im zweiten. 

Zur Aufklärung von Abweicllll 11 gell, die sich bel StationslJeobachtungen der Pol­
höhe gezeigt hattelI, je nachdem sie aus Zenit-Distanzmessungen bestanden oder im ersten 
Yertikal erfolgt warell, hat HOlT Prof. SI!IIXAUDER eine lieue Bestimmung der Polhiihe von 
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Potsclam d IIreh Beohachtllll!((~n i III 1. Vertikal allsgdiihrt, vom November 1916 his zu III 
j)ezf'llIlJer UJli. ·Verwelldet wlll'(le dabei ein kleines l'assagenillstl'l1ment VOll fil Illm 
Öffllullg ulld 84fachel' Yel'!(rül~erullg, das bei roter :B'eillbeleuchtuug noch Sterne 7. Gröl~e 
zu beobachten gestattete. J>ie Beobachtungen, llie nach der Sl'Iwvg'schen .:\Iethode er­
folgtelI, erstreckten sich auf etwa DO Sterne, zumeist aus delil Kataloge von Bo/'ls, von 
denen rund ß40 Durchgänge erhalten wurden. Zwar ist die Polllöhenscll\vanknll~ für 
tlie Beobachtullgszeit llOCh nicht bekannt, doch dürfte in der auf 13 Monate ausgedehnten 
Reihe das einfache Mittel der Wahrheit wohl schOll recht nahe kommen. Aus lIen dar­
ullter vorkommenden 25 Sternen des Berliner Jahrbuches ergab sich als Polhöhe des 
Beobachtuugspfeilers: ;)2° 22' (')4':34, gen:lll ülJereinstimmencl mit dem· früher nach der 
'l'.-I.U'O'l'T- und nach der S'l'El{X~X 'K-}letholle erhaltenen "'Vorte, nachdem er auf deli Bcoh­
achtungspunkt übertragen worden war. 

B. Geschäftliche Tätigkeit. 

1. 

Der Dotationsfonds wurde wie bisher verwaltet. Seine Bewegung im 
Jahre 1917 stellt sich, vorbehaltlich der kOllventiollsmäßigen genanen Nachweisllug 
der Einnahmen und Ausgaben, wie folgt: 

Bestand des Fonds Ende 191G 
Beiträge aus früheren Jahren *) 

" für 1917 **). . . . . 

Einnahmen. 

• 

Aus dem Verkaufe VOll Publikationen 
Zinsen: Von der Kur- und Neumii,rkischen Ritterschaftlichen 

Darlehnskasse in Berlin. . . . . . . . . . . . . 

" 

M . 62545,91 

" 
4521,95 

" 
35631;30 

" 34,50 

" 
242,20 

Von der Königlichen Seehandlung (Preußischen Staats­
bank) in Berlin . . . . . . . . . . . . . . . . 

--_..!.:..-_-~-" 
1718,30 

Summa: M. 104 ß94,lG 

*) OestelTeich Lut gezahlt für l!J!(j: ::\1. 4521 ,!li) (Ge)!;enwert von 70iiß Kronen). 
* ~') Für 191i huben gezahlt: Dänemark Ht{] /JO :M., Deutschland ßOOO M., Italien (lOOO M., 

Ja.pan GOOO 1\1., Niederlande ]GOO ~M., Xorwegel1 800 M ., Schweden InOn :M., Kchweiz ROO ::\1. 
Spanien 3000 M., Ungarn BOOO M., Vereinigte Staaten GOOO ::\1. 



Ausgaben. 

Illdcnlllität des t-3t.ändigcll Sekretärs *) . 
Für den Illternatioualcn BrcitL'JHlicnst 
Für Druckkosten . . . . . . . 
Fracht, Porto, Versendungskosten . . 

3l. 

" 
" 
" 

Summa: M. 

Demnach war der Bestand Ende 1m 7 . . . . . . .... M. 

Hiervon hefanden sich: 

bei der Kur- und Neumäl'kischen Rittelscltaftlichen Dar­
Ichllskasse in Berlin . . . . . . . . . . . . . . 

bei der Königlichen Seehandlung (Pl'euL\ischen ~taatsbank) 
M. 

8(51),25 
2f) nr),ll 

492,35 
319,7G 

34 fi03A7 

70090,()H 

177++,77 

in Berlill . . " ............." 00 8+;),92 
und zum Betriebe i Il der Kasse des Zentral blll'eau_s_' _. _. __ . ,~_1_5_0_0..;..'U_O 

Summa: lVI. 70 090,G~) 

Die noch rückständigen Beiträge für Ellde HlW betragell: 1\'1:. 64850,29 

Hiervon schulden Argelltinien für 1911-1916: 9450,29 :M., Australien für 1913 
his 191ü: 3200 M.**), Fnmkreicll für 1B15-19Hi: 12 ()O() lVI., Gl'iechenlallCl für 1912lJis. 
IDIG: 4000 M., Großbrit;illnil\I1 für IH15-191<i: 12000 M., Mexico für IH1+-1916: 
0000 M.. Portllgal für l!)1ti: HlO{) 1\1., H.nmänicn für IfjHi: HiO(l M., Hllßlllml für 
ID15-lüHi: 12000 lVI. 

Österreich schuldet für 1917: (j()üO 1\'1. ***) 
Die Ausgaben für dClI Intcl'llationalclI Breite n diel1st stellen sielt slJe­

zieller wie folgt: 
Zu den Betri ebskosten für die 

" " " 
" " " " 

Honorar!:: für Bürechllllllg(\ll 
Druckkosten . . . . . . . 
Bureallkosten, Verschiedenes 

" 
" 

BrciteJlstatioll Carloforte für l!117 -;-) . 
" Mizusawa für 1917 t) . 

" 
Ukiah für die Z<,it yom 

1. . .Jnli lUli abt) 

Summa: 

M. 

" 

" 
" 
" 
" 

1\1. 

8 UOO,OO 
8 ()O<\00 

(i (I(I(l.OO 

g i)O~.50 
!l,(I;-) 

223,5G 

2;') 735,11 

*~ !liese ~lIm1lle setzt sic·lJ znsunmll' ll aus: Inclemnitftt für das 1. his H. Quartal = B7iiO M., 
fel'uer l';lJt~eb!\rligul1g' fiir dC'n lwi dC'1l H Znhhlllgen C'l'littpllPU Kurs\'erluRt = 2iifiil,10 1.1, Die Indl"lllllität 
fii.r (las 4. (..luHl'tal \\'Ul'dein holländischen Cluhlen g:pr.alJlt mit 1741\,lii M. 

*") .Australiell zahlte seinen Beitrag für j!J)B \1111'[ J!J]4 im .lahre I!Jl-l durch einen Scheck, der 
aber zur Z'eit nicht eingelöst werden kanu, ' 

***) Wi\ll]'elH\ (iPs DnwkC's r1il:'St's J]crichts ist \'on Österreich die ~Hhlung erfolgt, auch Chile 
hat Iiir l!)17 seinen Beitrag VOll 1'00 1'1. lHlzahlt. 

t ) Die Betriebskosten fitl' Mizusawa und Carlofol'te wurden durch bare Zahlung von je :WOO 1\1. 
und Anrechnung der J ah\'c'lbeiträge der heh'effenden Länder in Höhe von je Ij()O() M. geleistet. Die Betriebs· 
kosten für llldab wIllden gf'gt'U (\pn:J '1hJ'('~1\eitl'ng der Ypreinigtl:'ll f:itaatell in 1I ölte '·.on linO()}L Y('lTPl'hnet. 

• 
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2. 

Übersicht der Verteilung von Erdmessungs-Publikationen 
und Drucksachen durch das Zentralbureau. 

Den Dallske Gradmaaling. Ny Rrekke, Hefte Nr. 15. Nye Basismaalinger 
i Dallmark. Uelgivet af Generalmajor V. H. O. Madsell, Direkt0r for elen 
dallske GratlmaaliJlg. Bearhejdet Hf Oberst M. J. Sand. 'Med 2 Planer. 
Kj0beuhavn. IBHl. . . . . . . . . . . . . . . . . . 

2. Comparisoll of the Dntch platillum-iridium Metro No. 27 with the illtel'­
national ~letre :;\T, as derived from the meaSlll'ements hy thc Dutch ~Ietre­
Commissioll in 1879 and 1880, l\lld' a prel iminary determination of the 
length of tbe measuring-bHl' of the B'rench base-apparatus iJl tl!P inter­
national .Metres. By Prof. H. G. VA.." DE SA:'\IlE BAKHUYZF..N. 1914. . . . . 

3. Comparisoll .of the measuringbar used in tlle hase-measurement at Stl'OP 
with the Dntch Metre No. 27. By Prof. H. G. YAN HF. SANDF: RAKHUYZEN, 
~. "TIWFJlOER allel J. \V. DIF:PEHJ:-iK. 1914 . . . . . . . . . . . . 

4. Über eine BestillllllUIJ~ der Nntationskollstllllte alls Beobachtungen des 
Interuatio).lalen Breitendiensh's. Voil Dr. E. PRZYBYI.LOK in Potsdam. . 

0. Bericht über die Tätigkeit des Zpntralbul'l'aus der llIternationalpll Erd­
messuug im Jahre lmn nehst dem Arheitsplan für lfH7. . . . . . . 

(I. VerhallCllungell (ler österreichisehen Komlll issioJl für die Tnternationale 
Erdmessung. Protokolle über die am 29. April, 20. und 22. Mai, 30. De­
zemher 1912, 13. und 14. Jälllwr, 17. FplJ1'lJa r, 18. uud In. Novemher 
uud 1. Dezemher 1813 ahgehaltClwn Aitzungl'll der österreichisclwll KOIII­

missioll für die IlItel'llationale E)'(llll~ssnllg. Wiell. l.!J1G . . 

7. Die astl'()I\omisch-geodätische;l· Arheiten dt's k. 11. k' Militär-geograllhisehen 
Institutes in Wien. XXIII. Band. rrrigollomet.rische Arbeiten. Miteiller 
'l'afel. HerausgegebeJl vom k. 11. k. l\:Tilitär-geographischen Institnh\. 

8. 

H. 

10. 

Budapest. 1915 . . . . . . . . . . .. . . . . . ., . . _ 

Die astronomisch-geodätischen Arbciten des k. n. k. Militär-geographischell 
Institutes in Wiell. XXIV. BallcI. Astronomische Arbeiten. Herans­
gegeben vom k. u. Je Militär-geograllhiRchell Illstitllte. Budapest. ID15. 

Rapport snr les travaux du 
internationale en 1916 et 
de 1917 .. . ..... . 

Bureau central de l' Association geodesique 
programme des travaux POUl' l'exercicp 
. . . . . . . . . . . . . . . . 

Pl'oces-verhal de la G3me seance de la Gommission Geodesique Snissp 
tenue au palais federal a Berne Je ß1. marR 1!J17. Neuchä.teJ. lH17 

IO() Ex. 

G5 
" 

ß5 
" 

111 
" 

B14 
" 

120 
" 

137 
" 

B7 
" 

". 
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11. \' erhalldhlll~I!1l d!Jl' öst(·rroiehischen Kommissioll für die I lltefllationall:' 
"~l'dmussulig. Protokolle über die am !). FdlJ'u(lr, 2. März, 12 .. Mai lIlId 

27. Oktober WH ahgehaltenen SitzlIlIgl'fl der üstel'reichischen Kommission 
fiir die Intol'llationalc Erdmessung. Wiell. 1!117 . . . . . . . . .• 120 Ex. 

12. Vorläufige Ergebnisse des Intemationalen Breitendienstes im Jahre 19Hi. 
Von B. WANACII. Astr. Nachr. Kr. 4H08 . . . . . . . . . . . " 2UO ,. 

13. Verhandluugen der östel'reichischen Kommission für die Internationale 
Erdmessung. I)rotokolle über die am 31. OktolJur und 12. Dezenlber 191fi 
abgehaltenen Sitzungen der österreich ischen Kommission für die Illter-
nationale .flJrdmessung. Wien. 1 n17 . • . . . . . ... . . .. 120 " 

C. Das Inventar 
hat sich nicht geälldel't. Die Bibliothek zählt 882 Nummern. 

Potsdam, Februar 1918. 

1. V. L. Krüger. 

ZENTRALBUREAU DER INTERNATIONALEN ERDMESSUNG 
NEUE FOLGE DER VERÖFFENTLICHUNGEN, Nr. 33 
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NEBS'l' DEM ARBEITSPLAN FÜR 1919 
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